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Essen



Schlaganfallstudien in 
Deutschland

� Epidemiologische Studien

� Interventionsstudien

Studien zur Akuttherapie

� Studien zur Sekundärprävention



Schlaganfallstudien in 
Deutschland: Epidemiologie

� Studien finanziert durch BMBF 
(Kompetenznetz Schlaganfall)

� Studien finanziert durch DFG (Erlanger 
Schlaganfallregister), Essener Deutsche 
Schlaganfalldatenbank

� SCALA Studie finanziert durch 
SanofiAventis



Schlaganfallstudien in 
Deutschland: Sekundärprävention

� Deutschland an fast allen großen 
Studien beteiligt

� Rekrutierung in Deutschland sehr gut

� Datenqualität meist sehr gut



Schlaganfallstudien in 
Deutschland: Sekundärprävention

� TFH: MATCH, PRoFESS, PERFORM, 
CHARISMA

� Antikoagulantien: SPORTIF, RE-LY

� Cholesterinsenker: SPARCL

� Antihypertensiva: PRoFESS

� Andere: CRESSENDO

� Carotisop vs Stenting: SPACE



Schlaganfallstudien in 
Deutschland: Sekundärprävention

� Gute strukturelle Voraussetzungen

� Viele Stroke Units

� Viele Study Nurses

� Register über Zentren und deren 
Performance



Schlaganfallstudien in 
Deutschland: Sekundärprävention

Probleme:

� Nicht alle Zentren haben Study Nurse

� Krankenhäuser haben keine 
Ambulanzen

� Dedicated doctors fehlen

� Rekrutierung z.T. erratisch



Schlaganfallstudien in 
Deutschland: Sekundärprävention

Positiv:

� In fast allen Studien ist ein deutscher 
Neurologe PI oder im Steering
Committee

� Deutsche häufig im Endpunkt- oder 
Saftey Committee

� Grosse Kompetenz in der Planung und 
Durchführung klinischer Studien



Schlaganfallstudien in 
Deutschland

Ausblick:

� Durch die Integrierte Versorgung 
„Schlaganfall“ werden die 
Rahmenbedingungen weiter verbessert

� Durch die vorhandenen Datenbanken 
können klinische Studien simuliert 
werden



Schlaganfallstudien in 
Deutschland


